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Der Satzungsbereich ist im Flächennutzungsplanentwurf der
Gemeinde Overath,der am 5.4.1978 vom Rat der Gemeinde be-
sch1ossen wird, als Wohnbaufläche gemäß § 1 Abs. 1 Nr. 1
BauNVO dargestellt.

Dem Gebietscharakter nach ist dieser 73ereich dem "Allge-
meinen Wohngebiet" gem. § 4 BauNVO zezuordnen. Die vor-
handene Bebauung ist nach dem Maß der baulichen Nutzung
mit offener und eingeschossiger i3auweise zu beurtellen.

Innerhalb der Grenzen des festgelegten Ortstei1es sind
bereits 19 Bauvorhaben entlang der öffentlichen Verkehrs-
fUche errichtet worden. Durch diese Festlegung können
weltere 12 Wohnhäuser entsprechend der vorhandenen Bebau-
ung errichtet werden.

Das Niederschlagwasser•wird in den öffentlichen Regenwas-
serkanal eingeleitet.

Die T3eseitigung des häuslichen Abwassers erfolgt z. Z. noch
dirch Untergrundverrieselung nach DIN 4261.

Gemäß Abwasser21an der Gweinde Overath ist vori2,esehen,
den ereich Auf dem Heidgen ab 1991 an die öffentliche
Abwasseranlage der Gemeinde Overath n:)zuschlie17,en.

Die öffentliche Wasser- und Stromversorgung ist gewährleistet.
Die Beseitigung der festen Abfallstoffe erfolgt durch die
öffentliche Müllabfuhr der Gemeinde Overath.

Die Versorgung der Bevölkerung mit den Gütern des täglichen
Bedarfs (Lebensrdttel, Frischwaren) erfolgt durch das inner-
halb der festgelegten 0rts1age gelegene Lebensmittelgeschäft.

Anbi.ndeeg jer Ot1 "Auf dom Heidgen" an das überört-
3j-1ie Verkchrs/ltz dereh die T 3(:)0. Da diese Strecke

tärfiich von ei er s1irie befahren wrd, ist auch
ein Ahschlu2 en drzs
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